
		
		
14.00 Peter Matthiesen, Vorsitzender des Landesverbands 

Hamburger Straffälligenhilfe e.V.
 

Anforderungen an das Reso-
Gesetz aus der Sicht der Freien 
Träger

14.15 Dr. Till Steffen, Justizsenator Ein umfassendes Resozial-
isierungsgesetz für Hamburg: 
Aktueller Stand
 

14.30 Dr. Nadine Bräuninger, Leiterin des Fachamtes   
Straffälligen- und Gerichtshilfe
 

Reso-Gesetz als Chance

14.45 Hans-Jürgen Kamp, Leiter des Weißen Rings        
Hamburg

Erwartungen an das Gesetz 
aus Sicht des Opferschutzes

15.00 - 15.10 Pause

15.10 Nicole Lehnert, Münchner Zentralstelle für Straf-    
fälligenhilfe (MZS)
 

Anlaufstelle München: Ein 
Praxisbeispiel 

16.00 Dr. Bärbel Bongartz, Hochschule für Angewandte   
Wissenschaften Hamburg

Empirisches und theoreti-
sches Wissen über Delinquenz 
- Ein kriminologischer  Praxis-
transfer für die Arbeit mit 
Straffälligen

16.45 – 17.30 Pause (Kaffee und Brötchen)

17.30 - 19.30 Diskussion der justizpolitischen Sprecher/-innen der 
Fraktionen der Hamburger Bürgerschaft
Moderation: Burkhard Plemper, Journalist

Positionen der Parteien zum 
Reso-Gesetz, Kriminalpolitik 
und Straffälligenhilfe

Veranstaltungsort: 
Justizvollzugsschule Hamburg

Drehbahn 36
20354 Hamburg

Landesverband Hamburger Straffälligenhilfe e.V. | Max-Brauer-Allee 138 | 22765 Hamburg | Tel.: 
(040) 300 33 75 20 | Email: lhs@straffaelligenhilfe-hamburg.de | www.straffaelligenhilfe-hamburg.de

Einladung zum Fachtag
Landesresozialisierungs- und Opferschutzgesetz Hamburg:  

Eine politische Diskussion
Mo., 28.11. 2016 in der Justizvollzugsschule


